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Jungschar

Liturgie und Brauchtum im Weihnachtsfestkreis

Der Weihnachtsfestkreis besteht aus dem Advent (1. Adventsonntag bis 24.12.) und der Weihnachtszeit
(25.12. bis Sonntag nach Erscheinung des Herrn) und stellt den Beginn eines Kirchenjahres dar.

ADVENT

Das Wort kommt aus dem Lateinischen und bedeutet „Ankunft“. Diese bezieht sich zunächst auf das
Gottesvolk Israel, das sich – vielfach von den Propheten angekündigt – auf die Ankunft des Messias,
im Weiteren aber auf das künftige Wiederkommen Jesu am Ende der Geschichte als Weltenrichter
bezieht. Wie kaum eine andere Zeit ist der Advent angereichert mit vielen unterschiedlichen Impulsen
des kirchlichen Lebens. Adventkranz (seit 19. Jhdt.), Adventkalender, Barbarazweige (4.12.), Nikolaus
(6.12.), Maria ohne Erbschuld empfangen (8.12.), Luziatag (13.12.), Herbergsuche, Roratemessen und
die sogenannten O-Antiphonen, die auf den Messias hinweisen: Weisheit – Herr – Wurzel Jesse –
Schlüssel Davids – Aufgang – König der Völker – Gott mit uns. Die über vier Sonntage sich
erstreckende Adventzeit wurde erst durch Papst Pius V. im Jahr 1570 allgemein verbindlich.

WEIHNACHTSZEIT

Neben dem Wort „Christfest“ hat sich nach 1150 der Ausdruck „Weihnachten“ gebildet (aus dem
Mittelhochdeutschen: zu den wihen nachten = zu den geweihten Nächten). Das Christfest wurde
begangen als Lichtfest: „Er (Jesus) ist das wahre Licht, das jeden Menschen erleuchtet“(Joh 1,9). Das
genaue Datum der Geburt Jesu ist unbekannt (Lk 2,1-7). Warum also die Fixierung auf den 25.12.? Seit
Kaiser Aurelian (270-275) war der Geburtstag des Kaisers offizieller Reichsfeiertag am 25.12. Die erste
Nennung des Geburtsfestes Jesu ist bereits im Jahr 354 nachweisbar; daher wurde neun Monate vorher
das Fest der Ankündigung des Gottessohnes (25.3.) in den liturgischen Kalender des Kirchenjahres
eingefügt. Das Dreikönigsfest oder Fest der Erscheinung des Herrn (6.1.) hat sein biblisches
Fundament in Mt 2,1-12 und geht auf die drei Geschenke (Gold, Weihrauch, Myrrhe) und damit auf
drei Gabenspender (Magier, Sterndeuter, „Könige“) zurück. Seit dem 3. Jhdt. hatte das Fest seine
Verbreitung im Orient; in Rom wurde es schon 353 gefeiert. Nach einem armenischen
Kindheitsevangelium waren die „Könige der Magier“ drei Brüder: Melkon, der über die Perser
herrschte; Balthasar herrschte über Indien, und Kasar besaß das Land der Araber. Eine andere Deutung
dazu: die drei Könige stellen die drei Lebensalter dar: Melchior, der Greis; Caspar, der Jüngling;
Balthasar, der Mann der Lebensmitte; sie repräsentieren außerdem die damals bekannten Erdteile:
Europa, Asien, Afrika. Dreikönigssegen: 20+C+M+B+20: Christus mansionem benedicat = Christus
möge unsere Bleibe (Wohnung, Haus) segnen.

Eine besinnliche Advent- sowie eine festliche Weihnachtszeit!
Pfarrer Klaus Eibl
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Jungschar

Was gibt es Neues aus der Jungschar?

Frisch aus den Sommerferien strömten die Kinder zahlreich zum Kinderschminken am
Währingerstraßenfest und dem Charity-Run im Türkenschanzpark, wo die Jungschar jeweils mit einem
Stand vertreten war. Wenige Tage darauf versammelten sich Jung und Älter zum Kick-Off Ende
September. Neben den wunderbaren Erinnerungsfotos vom Sommerlager und den vielen Geschichten,
die man sich gegenseitig zu erzählen hatte, starteten wir das neue Jungschar-Jahr mit einem Ausblick
auf die coolen Aktionen, die uns dieses Jahr bevorstehen:

Das nächste Event der Jungschar ist an Christkönig (24.11.2019), wo wir zuerst die Messe um 9.30
Uhr mitgestalten und im Anschluss einen Spielenachmittag von 15-17 Uhr im Pfarrsaal veranstalten.
Wir freuen uns über jedes Kind, das mitmachen will!

Am 29.11. treffen wir uns von 17-19 Uhr im Jungscharheim zum Adventkranzbinden.
Material wird von der Jungschar zur Verfügung gestellt, (vor-)weihnachtliche Stimmung ist garantiert,
es wird auch Kinderpunsch und Snacks geben. Jeder ist herzlich willkommen!

Es geht weiter im Advent:
am 10.12. findet eine Rorate der Jungschar statt.
Glücklicherweise beginnt sie schon um 6 Uhr, dann geht sich nämlich vor der Schule oder Arbeit noch
ein Frühstück aus, das von der Jungschar vorbereitet wird.

Am 24.12. findet natürlich wieder das beliebte Krippenspiel statt, wobei die Kinder der Jungschar die
Weihnachtsgeschichte spielen. Die Anmeldungen für die jungen SchauspielerInnen verteilen wir in den
Jungscharstunden.

Am 5. und 6. Jänner werden wir wieder als Sternsinger verkleidet durch das Pfarrgebiet ziehen und
Spenden für die Dreikönigsaktion sammeln. Mehr Infos bekommen Sie in der Pfarre oder unter
www.dka.at/sternsingen. Kinder, die uns gerne begleiten wollen, bekommen Anmeldungen und Infos
in den Jungscharstunden.

Aktuelle Gruppenstunden und weitere Infos
Die Jungscharstunden im Schuljahr 2019/2020 sind folgende:
- 1.+2. Schulstufe: DO 16.00-17.00
- 3. Schulstufe: MI 17.00-18.00
- 4. Schulstufe: FR 15.00-16.00
- 5. Schulstufe: MI 17.00-18.00
- 6. Schulstufe: MO 17.45-18.45
- 7. Schulstufe: MO 18.45-19.45
- 8. Schulstufe: DI 18.30-19.30
- 9. Schulstufe: DO 18.30-19.30

Weitere Infos, Fotos, aktuelle Updates finden Sie auf:
www.instagram.com/jungscharsanktgertrud/
www.facebook.com/jungscharstgertrud/

Felix Herkner, für die Jungschar Sankt Gertrud
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PfarrcaritasJugend

Was passiert eigentlich im Herbst und Winter in unserer Pfarrjugend?

Wenn Ihr euch das schon mal gefragt habt, sollte der Artikel gelesen werden!

Zunächst sind wir (das Leitungsteam), nach einer erfolgreichen Klausur in Thal, mit den Teilnehmern
und Teilnehmerinnen in ein neues Jahr gestartet. Die wöchentlich stattfindenden Treffen, die
sogenannten JuMi, erfreuen sich großer Beliebtheit bei Jung und nicht mehr (ganz so) Jung.

Am 11.10.2019 durften wir wieder die „Homeparty bei Gott“ bei uns veranstalten. Bei diesem
dekanatsweiten Jugendgottesdienst konnten die Jugendlichen der zukünftigen Pfarre mit
Teilgemeinden gemeinsam ihren Glauben feiern und danach noch die persönlichen Kontakte in den
Jugendräumlichkeiten pflegen und intensivieren. Wir freuen uns im nächsten Jahr in Gersthof zu
Besuch zu sein, für ein weiteres „Event“ dieser Reihe.

Ganz herzlich wollen wir Sie und euch alle auch zu den 3-mal, jeweils am Dienstag, stattfindenden
Jugendroraten um 06.00 einladen. Wir, als Pfarre, können durchaus stolz darauf sein, JEDEN Werktag
im Advent eine Rorate feiern zu können – und 3 davon mitgestaltet von den Jugendlichen. Als
zusätzliches Schmankerl wird die mittlere (10.12.2019) auch von der Jungschar mitgestaltet.

Eventuell ist schon aufgefallen, dass es im ersten Semester keine Jugendabendmessen gibt. Dies hat
verschiedene Gründe, vor allem zeittechnische. Wir freuen uns aber, dass wir nächstes Jahr beginnen
werden, einmal im Monat die VORABENDMESSE am Samstag zu gestalten. Auch dort freuen wir
uns über rege Teilnahme.

Noch einmal möchte ich auch auf das „Chez Trivial“ am 18.04.2020 hinweisen, Tischreservierungen
bitte an andreas.weninger@gmx.at richten – danke. Wir freuen uns darauf, mit Ihnen/euch einen
Abend mit Speis/Trank und Rätselspaß zu genießen.

Andreas Weninger



5

PfarrcaritasJugend

Pfarrcaritas St. Gertrud 2018/19

Mit Ende August ist für uns wieder ein Arbeitsjahr zu Ende gegangen.
Wir, die Mitglieder der Pfarrcaritas St. Gertrud, freuen uns, dass auch in diesem Jahr etlichen Menschen
mit kleinen Hilfestellungen gedient bzw. ein wenig Freude bereitet werden konnte.
Für die Betreuung der Klienten, die unsere Caritassprechstunde Dienstag vormittags aufsuchen,
wurden von September 2018 bis August 2019 3080,- Euro ausgegeben; wie üblich für Gutscheine,
Fahrscheine, kleine Weihnachtsgeschenke, sowie gelegentliche Übernahme von Miet- bzw.
Energiekosten.
Wie schon in den vergangenen Jahren wurde auch im letzten Dezember der Seniorenclub mit einem
kleinen Beitrag von 140,- Euro unterstützt. Das Geld wird für den Erwerb kleiner Geschenke, die bei
der Weihnachtsfeier verteilt werden, verwendet.
In den vergangenen Wintermonaten war unsere Wärmestube an vier Sonntagen geöffnet und mit
durchschnittlich etwa 60 Gästen pro Öffnungstag wieder sehr stark frequentiert.
Dafür hat unser Team insgesamt um die 500;- Euro ausgegeben.
Im kommenden Winter wird unsere Wärmestube an jeweils einem Sonntag im Dezember, im Jänner
und im Februar geöffnet sein.
Besonders erfreulich war, dass wir in der letzten Saison von der Pfarrcaritas Pötzleinsdorf in Punkto
Kulinarik tatkräftig unterstützt wurden. Auch für diese Saison haben uns die „Pötzleinsdorfer“ wieder
ihre Hilfe zugesagt.
Für den kommenden Winter haben auch die anderen Pfarren unseres Dekanats ihr Interesse bekundet,
sich am Projekt Wärmestube zu beteiligen.
Unsere Sammlungen von alten bzw. ausgedienten Brillen für das Blindenapostolat Wien sowie von
leeren Gurkengläsern für den Canisibus fanden regen Zuspruch und wir konnten jeweils eine
beachtliche Menge abliefern. Vielen Dank für Ihre Bemühungen!
Die in der Erntedankmesse im September 2019, sowie in der Sonntagsmesse Ende Juni, von unserer
Pfarrgemeinde reichlich gespendeten Lebensmittel für das Projekt Le+O (Lebensmittel und
Orientierung) wurden, wie jedes Jahr, vom Ehepaar Agnes und Christian Walterskirchen einmal an die
Le+O-Zentrale und einmal direkt an die Ausgabestelle in Weinhaus geliefert.

Gespendet haben wir im vergangenen Jahr für folgende Institutionen:
300,- Euro an Le+O für die Anschaffung von Kühlgeräten;
238,- Euro für die Balance-Ausstattung des Zentrums für Sonderpädagogik in der Anastasius Grün
Gasse im Rahmen der Österreichischen Schulsporthilfe;
270,- Euro für den Besuch eines Deutschkurses eines afghanischen Asylwerbers, der von Sr. Regina
Mair (aus der Gemeinschaft der Kongregation der Helferinnen und Mitglied unseres
Pfarrgemeinderates) betreut wird.
Bei der Sonntagsmesse-Sammlung für unsere Pfarrcaritas im Februar wurden 1061,- Euro gespendet.
Das Geld aus dem Antoniusopferstock, das ebenfalls der Pfarrcaritas zu Gute kommt, betrug 2018
1662,- Euro.
An Privatspenden erhielten wir 50,- Euro, sowie immer wieder Lebensmittelgutscheine für unsere
Klienten.
Anlässlich der Caritas-Inlandssammlung am Elisabethsonntag 2018 kamen 1033,- Euro zusammen und
für die Caritas-Auslandssammlung im August wurden 939,- Euro gespendet.

Wie jedes Jahr ein herzliches „Vergelt’s Gott“ allen Spendern und Helfern!!!

Karin Neumüller
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Berichte/AnkündigungenBerichte

Der Countdown läuft - auf dem Weg in eine gemeinsame Zukunft

Wie Sie wissen, sind wir im Rahmen der Diözesanen Strukturreform seit mehr als sieben Jahren
unterwegs, um uns in unserem Entwicklungsraum, der das gesamte Dekanat 18 umfasst, auf eine
gemeinsame Zukunft vorzubereiten.

Wir befinden uns dabei nun auf der Zielgeraden und werden mit Anfang 2021 eine neue,
dekanatsweite, große Pfarre mit sogenannten Teilgemeinden sein.

Was wird sich für uns also ändern?
Im Hintergrund ein bisschen was, im Vordergrund nicht viel. Und wir werden mit „uns“ bald mehr
Menschen meinen, als wir das heute vermutlich tun.

Also, zum Hintergrund:
Der rechtliche und wirtschaftliche Rahmen wird neu geordnet werden müssen.
Und, wenn unser Pfarrer Klaus Eibl (wie im letzten Pfarrblatt angekündigt) nach dem nächsten
Sommer die Verantwortung für unsere Pfarre abgibt, wird diese von Dechant Arkadiusz und dem
Orden der Lazaristen übernommen - wie jetzt bereits in St. Severin, Pötzleinsdorf und Weinhaus. So
wie ich das bisher mitverfolgt habe, läuft das soweit gut, und lebendige Gemeinden haben weiterhin
die Möglichkeit, lebendig zu bleiben.

Und damit zum Vordergrund:
Unser aktives Pfarrleben bleibt nahezu unverändert, außer dass wir im großen Rahmen mehr
Menschen als Pfarre ansprechen und im kleinen Rahmen „Gemeindeleben“ dazu sagen werden.
Wir wollen weiterhin schön gestaltete Gottesdienste haben? Gut so. Machen wir das!
Wir wollen weiterhin eine florierende Jungschar und Jugend? Gut so. Machen wir das!
Wir wollen weiterhin eine tägliche Rorate Messe im Advent? Gut so. Machen wir das!
Wir wollen weiterhin eine aktive Caritas? Gut so. Machen wir das!
Wir wollen weiterhin schöne Feste feiern? Gut so. Machen wir das!
Es wird also weiterhin ganz einfach an uns selbst liegen, eine lebendige Gemeinde zu sein und unser
Gemeindeleben zu gestalten. Wir müssen es nur tun!

In den kommenden Monaten werden wir stellvertretende Vorsitzende der PGRs und die Leiter der
Vermögensverwaltungsräte aller Pfarrgemeinden des Dekanats bzw. Bezirks nun gemeinsam die
Weichen stellen, für die gemeinsamen rechtlichen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen einer
neuen großen, gemeinsamen Pfarre.
Darüber hinaus werden wir weiterhin die persönlichen Kontakte pflegen, wie wir das bereits seit
geraumer Zeit dekanatsweit tun, beispielsweise im Rahmen des Dekanatsrates, der Jungschar und
Jugend aller Pfarren oder der Caritas. Es werden somit auch in einer künftigen, gemeinsamen, großen
Pfarre weiterhin alle Teilgemeinden ihre für sie charakteristischen Stärken zum Einsatz bringen und so
einerseits ihre Identitäten wahren und andererseits zu einem größeren Ganzen beitragen.

Ich freue mich daher auf eine schöne und gute gemeinsame Zukunft - denn es liegt einzig an uns
selbst, diese zu gestalten. Und ich, für meinen Teil, werde das tun!
Und, ich halte Sie auf dem Laufenden.

Christian Pecharda
stellvertretender Vorsitzender des PGR St. Gertrud
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Berichte/AnkündigungenBerichte

3 Jahre der Bibel

„Mein liebster Bibelspruch“

Für dieses Pfarrblatt hat sich unsere Eva Schostal Gedanken zu einer Bibelstelle gemacht.
Wahrscheinlich kennen fast alle Eva, einerseits weil sie eine alte Währingerin ist – und zwar wirklich alt,
da im 94. Lebensjahr - , andererseits weil sie über viele Jahre gute, verständliche und gut vorbereitete
Lektorin in unseren Gottesdiensten war. Leider kann sie nun diesen Dienst nicht mehr erfüllen. Daher
danken wir ihr auch auf diesem Weg für ihren unermüdlichen Einsatz!
Eva hat ein Studium an der Universität für Bodenkultur absolviert, dann aber mit viel Liebe das Leben
einer großen Familie organisiert (5 Kinder, 10 Enkel, 7 Urenkel).
In unserer Pfarrgemeinde hat sie mitgearbeitet z.B. in den Familienrunden, in der Seniorenarbeit, und
über viele Jahre hat sie die Fußwallfahrt nach Mariazell organisiert. Können Sie sich an die vielen
gefüllten Lebkuchennikoläuse erinnern, die Eva mit ihrem Team gebacken hat? Ihr Einsatz hat auch an
den Pfarrgrenzen nicht Halt gemacht. Für den nachmaligen Bischof Robert in Simbabwe hat sie ca. 300
Bananenkartons à 15 kg mit Kleidung nach Afrika geschickt.
Woher hat Eva die Energie für all das genommen? Ich denke, Gott war ihr zu allen Zeiten ihres Lebens
ein geliebter und treuer Freund. Gott hat sie in Freud und Leid an der Hand gehalten. Er hat sie gerufen.
Eva schreibt: „Es gibt so viel Hoffnung. Jeder Mensch hat im letzten Augenblick die Möglichkeit, zu
Gott Ja oder Nein zu sagen. Gott macht keine Vorwürfe. Er ist nicht nachtragend. Er liebt uns und
nimmt uns in seine Arme. Dazu habe ich viele Erlebnisse in der Familie und Umgebung gehabt. Gott
trägt nichts nach! Er zwingt nicht. Wir brauchen nur 100%ig Ja zu ihm zu sagen. Und im Gebet sollen
wir ihm die Anderen anvertrauen.“
Zu diesen Gedanken nennt Eva uns die folgenden 4 Schriftstellen:
Mt 18, 12-14 (So will auch euer himmlischer Vater nicht, dass einer von diesen Kleinen verloren geht.)
Mt 20, 1-16 (Ich will dem Letzten ebenso viel geben wie dir. Darf ich mit dem, was mir gehört, nicht
tun, was ich will?)
Lk 15, 11-32 (Aber man muss doch ein Fest feiern und sich freuen, denn dieser, dein Bruder, war tot
und lebt wieder.)
Lk 23, 43 (Heute noch wirst du mit mir im Paradies sein.)
Nehmen Sie sich doch die Zeit, diese Schriftstellen wieder einmal zu lesen! So wie Eva Kraft geschöpft
hat aus der Hl. Schrift, hat die Bibel für alle von uns Worte des Lebens.

Eine Möglichkeit, sich für das Wort Gottes zu öffnen, ist auch „Bibliolog“. Dabei wird es möglich, eine
Bibelstelle quasi „von innen her“ gemeinsam zu erleben und zu entdecken. Wenn Sie "Bibliolog“ noch
nicht kennen, dann kommen Sie zu einem Abend „Bibliolog“ am Donnerstag, 28. November 2019,
19.30 Uhr, im Gruppenraum im Pfarrhaus, Maynollogasse 3. Frau Mag. Maria Ladenhauf, eine unserer
Kantorinnen, hat dazu eine Ausbildung gemacht und wird diesen Abend leiten. Egal ob alt, ob jung,
bibelbewandert oder einfach neugierig – alle sind herzlich willkommen bei dieser Entdeckungsreise in
eine biblische Erzählung!

Am Sonntag, 8. Dezember 2019, dem Hochfest Mariä Empfängnis (2. Adventsonntag), werden wir ein
wenig mehr als sonst die Heilige Schrift in den Mittelpunkt der Gottesdienste stellen. Dann wird
bereits das 2. der „3 Jahre der Bibel“ beginnen.

„Lebe das, was du vom Evangelium verstanden hast.
Und wenn es noch so wenig ist. Aber lebe es.“

(Frère Roger, Taizé)
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AnkündigungenAnkündigungen

Unser ANIMA-Seminar „Frauen in der Bibel“ (frei von Kitsch und Staub) ist überaus interessant.
Bisher hatten wir als Themen: „Mütter und Söhne“ (Sara + Isaak, Rebecca + Esau und Jakob, Rahel
+ Josef), „Sünderinnen“ (z.B. Tamar, Rahab, Batscheba), „Töchter und Väter“ (Rahel + Laban, die
Tochter des Jairus, die Tochter des Jiftach). Alle Teilnehmerinnen freuen sich auf die weiteren
Vormittage.

Aufmerksam mache ich auf die Verschiebung einiger Gebetsstunden (Thema: „Frauen in der Bibel“):
Die Termine ab Jänner lauten: 27. Jänner, 24. Februar, 23. März, 20. April, 18. Mai 2020.

Agnes Walterskirchen
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AnkündigungenAnkündigungen

Sakramentenkatechese 2019/2020

Ich darf Ihnen unsere kleine Erstkommunionsgruppe vorstellen, die sich heuer mit dem Thema
„Gott reicht mir seine Hand!“ auf den Weg durch die Vorbereitungszeit bis zur Erstkommunion macht.
Am Sonntag, dem 15. 12. 2019 um 9.30 Uhr werden sich die 8 Mädchen und 7 Buben im Rahmen einer
feierlich gestalteten Messe der Pfarrgemeinde vorstellen. Wir laden Sie sehr herzlich zu diesem
Vorstellungsgottesdienst ein.
Es wäre schön, wenn wir möglichst viele bei den gemeinsamen Messen und Feiern begrüßen dürfen, da
wir als Pfarrgemeinde unsere Kinder bei den Messen und im Gebet auf dem Weg zur Erstkommunion
begleiten wollen. Für die Kinder soll die, durch Familien und Pfarrangehörige begleitete, gemeinsame
Vorbereitungszeit etwas ganz Besonderes werden und sein.
Im Anschluss gibt es beim Pfarrkaffee in der Unterkirche die Möglichkeit auf ein gemütliches
Beisammensein und Kennenlernen. Außerdem können Sie dabei auch unseren kleinen Adventmarkt in
der Unterkirche besuchen.
Die Tauferinnerungsfeier findet am 19.01.2020 ebenfalls um 9.30 Uhr statt. Auch zu diesem Termin -
unsere Erstkommunionskinder erneuern das Taufversprechen vor der Pfarrgemeinde - laden wir alle
herzlich ein. Auch hier gibt es im Anschluss ein Pfarrkaffee.
Zur Vorinformation:
In der Osterzeit erhalten die Kinder beim Versöhnungsfest das Sakrament der Buße.
Zu Christi Himmelfahrt, am 21.5.2019 ist es dann so weit. Die Mädchen und Buben bekommen das
Sakrament der Eucharistie gespendet.
Ein herzliches Danke aber auch Ihnen, die Sie uns Ihre Kinder zu Vorbereitung anvertrauen, und allen,
die zum Gelingen dieser Tage beitragen werden.

Barbara Fuchs im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Herzliche Einladung zur Mitfeier der Roratemessen an allen Werktagen im
Advent um 6.00 Uhr!
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Ankündigungen Ankündigungen

Termine und Highlights in den nächsten Monaten
30.11.2019 17.00 Adventkonzert der Curricanti

18.30 Vorabendmesse mit Adventkranzsegnung

01.12.2019 9.30 Hl.Messe mitgestaltet von den Kindergartenkindern

17.00 „Lumiere“ - Orgelkonzert mit Lesung

02.12.2019 16.00 Club 3 mit Luke

03.12.2019 6.00 Rorate mitgestaltet von der Jugend

05.12.2019 19.00 Konzert des WebernKammerchores der mdw

06.12.2019 17.00 Nikolausfeier in der Gertrudkirche

08.12.2019 12.00 Wärmestube

17.00 Konzert „No Water, no Christmas Tree"
10.12.2019 6.00 Rorate mitgestaltet von JS und Jugend

11.12.2019 16.00 Kinderkirche

14.12.2019 6.00 Rorate mitgestaltet von den Männern, anschließend Frühstück; Adventbazar

16.00 Adventkonzert des WVE; Adventbazar

15.12.2019 9.30 Hl.Messe mit Vorstellung der Kommunionkinder, Adventbazar

14.00 Lucia-Kinderkonzert der schwedischen Kirche

17.00 Luciafeier der schwedischen Kirche

16.12.2019 16.00 Club 3 - Adventstunde

17.12.2019 6.00 Rorate mitgestaltet von der Jugend

19.00 Konzert der mdw. „Oratorio de Noel“

19.12.2019 19.00 Netzwerk zeitgemäß glauben

20.12.2019 8.00 Adventgottesdienst BRG 18

9.15 Adventgottesdienst KMV De la Salle

19.00 Konzert „EnChoir Vienna“

22.12.2019 17.00 Adventkonzert der scuola dilettanti musicali

24.12.2019 16.00 Krippenspiel der Jungschar

22.00 Christmette

27.12.2019 18.30 „Singen bei der Krippe“

31.12.2019 18.30 Jahresschlussgottesdienst

01.01.2020 9.30 Hl.Messe, Neujahrsempfang im Pfarrhaus

05.01.2020 12.00 Wärmestube

06.01.2020 9.30 Hl.Messe mitgestaltet von der Jungschar

13.01.2020 19.30 PGR-Plenum mit Neujahrsempfang

15.01.2020 16.00 Kinderkirche

19.01.2020 9.30 Hl.Messe mit Tauferinnerungsfeier

20.01.2020 16.00 Club 3

25.01.2020 20.00 Pfarrkränzchen

26.01.2020 9.30 Hl.Messe mitgestaltet von den Kindergartenkindern

27.01.2020 18.30 Gebetsstunde „Frauen in der Bibel“

28.01.2020 8.00 Senior/innengeburtstagsmesse

03.02.2020 16.00 Club 3

17.02.2020 16.00 Club 3

19.02.2020 16.00 Kinderkirche

23.02.2020 12.00 Wärmestube

24.02.2020 18.30 Gebetsstunde „Frauen in der Bibel“

26.02.2020 Aschermittwoch 8.00, 18.30 Hl.Messen

Begräbnisse:

DI Helmut Bögner, Margarete Reiner, Gertrude

Klapschy, Felix Sohler, Gertrude Massatsch, Luise

Wieland, Heribert Cutka, Dkfm.Dr. Erwin Rodin,

Gerhard Briedl, Dkfm. Leopold Mayr
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Ankündigungen Ankündigungen

Der farbenreiche Herbst neigt sich dem Ende zu und die besinnlich Zeit im Jahr rückt immer näher.
Wir freuen uns, dass der Pfarrsaal auch in der Weihnachtszeit wieder zahlreiche Gäste – altbekannte
und neue - begrüßen darf. Für viele Gäste hat sich der Pfarrsaal bereits als „Stammplatz“ etabliert.
Nach derzeitigem Planungsstand werden wir Ende April daher wieder das Forum 18 mit einer
Theaterproduktion willkommen heißen. Die Termine des Pfarrkränzchens (25.1.2020), des Festes der
Heiligen Getrud (17.3.2020) oder des von der Jugend veranstalteten „Chez Trivial“ (18.4.2020) dürfen
gerne bereits vorgemerkt werden.
In der Zwischenzeit kümmern wir uns um die laufende Wartung und Überprüfung des Saals; zuletzt
wurde das Funkmikrofon erneuert und dabei die Anzahl verdoppelt, um Diskussionsrunden
vereinfacht führen zu können. Die Vielseitigkeit des Saals und seine Einrichtungen erlauben ein breites
Spektrum an Veranstaltungen. Wenn auch Sie noch den passenden Rahmen für die Durchführung
eines Abend- /Tag-/Wochenendprogramms etc. suchen, stehen wir Ihnen gerne für Ihre Anfrage zur
Verfügung. Sie erreichen uns unter pfarrsaal@aiogv.at oder 0660/550 550 4.

Wir wünschen Ihnen ein

Frohe Weihnachten
und

Prosit 2020
Mit besten Grüßen

Gregor Zimmel

all-in-one
News aus dem Pfarrsaal



Allgemeines

Regelmäßige Treffen

Jungschar: Bitte entnehmt die Zeiten der Gruppenstunden dem Schaukasten beim Jungscharheim
Jugend (ab 15 Jahre): Bitte entnehmt die Zeiten der einzelnen Gruppenstunden dem Aushang!
Kleinkindergruppe: Donnerstag 10.00 Uhr in der Unterkirche
Pfadfindergruppe 26: Gentzgasse 12, Sophie Scherer 0660 495 1422
Seniorenclub: Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus
Club 3: 1. und 3. Montag im Monat, 16.00 - 18..00 Uhr im Pfarrhaus
Ministunden: 25.1., 29.2., 28.3., 25.4., 30.5.2020 10.00-13.00 (inkl. Mittagessen)

Heilige Messen:

Sonntag: 09.30 Uhr
Mo, Di, Do, Fr: 08.00 Uhr
Mittwoch: 18.30 Uhr
Samstag: 18.30 Uhr
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Pfarrkindergärten der St. Nikolaus Stiftung der Erzdiözese Wien in unserer Pfarre:
Ursulinenhof (0664/885 226 45) Lindenhof (479 54 11) Riglergasse (0676/302 42 05)
Gentzgasse 14-20 Gentzgasse 22-24 Riglergasse 7-9
Leiterin: Barbara Feest Leiterin: Barbara Zauner Leiterin: Brigitte Broser

Pfarrbüro St. Gertrud:
Maynollogasse 3, 1180 Wien
Tel: 405 24 01, Fax: 405 24 01-13 Ferien: Di 08.00 - 13.00, Do 14.00 - 18.00 Uhr
Email: pfarre@sankt-gertrud.at; Sprechstunde Pfarrer Eibl:
www.sankt-gertrud.at Donnerstag, 09.00 – 10.00 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro: und nach persönlicher Übereinkunft
Montag: 09.00 – 12.00 Uhr Caritas: Dienstag: 09.00 - 10.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 13.00 Uhr Kirchenbeitragsstelle: Telefon: 050155 - 2010
Donnerstag: 08.00 - 13.00,14.00 - 18.00 Uhr e-mail: kirchenbeitrag@edw.or.at

Priesternotruf: 142 (= Telefonseelsorge)
Spenden unter Angabe der Widmung an das Pfarrkonto IBAN:AT893200000005024245

BIC:RLNWATWW
Redaktionsschluss für Ausgabe 2/2020: 19.01.2020




